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Viele schöne und gesel-
lige Aktivitäten des Schulle-
bens mussten schon wegen 
der Corona-Pandemie ab-
gesagt werden. Umso mehr 
freuten sich die Grundschü-
ler der Cretzschmar-Schule 
am Donnerstag vergangener 
Woche, endlich wieder ein tol-
les Ereignis zu feiern: Die neue 
Spielehütte auf dem Schulhof 
wurde feierlich in Betrieb ge-
nommen. 

Knapp zwei Jahre dauerten 
die Vorbereitungen, nachdem 
das Kollegium mit Sozialpäda-
gogin Katja Eifert entschieden 
hatte, noch mehr Bewegung in 
den Schulalltag zu integrieren. 
Als die Genehmigung für den 
Bau einer fest montierten Hütte 
auf dem Schulgelände durch 
den Main-Taunus-Kreis erteilt 
worden war, fi el der Startschuss 
für die Planung: Angebote wur-
den verglichen und ein geeig-
netes Modell ausgesucht, dass 
groß genug sein musste, damit 
möglichst viele Bewegungs- 
und Spielgeräte hineinpassen. 

Bei der Finanzierung sprang 
wieder der Förderverein der 

Schule ein. Der Verein bezu-
schusst Bildungsangebote, 
schafft Lehrmaterial außerhalb 
des Schulbudgets an, fi nanziert 
Schulprojekte und investierte 
bereits höhere Summen in der 
Vergangenheit bei der Anschaf-
fung von Spielgeräten, wie den 
Schaukel-Pavillon, das Kletter-
gerüst und die Basketball-An-
lage. 

Der Main-Taunus-Kreis küm-
merte sich um den Bau des pas-
senden Fundamentes und dann 
konnte die neue Hütte aufge-
baut werden. Sozialpädago-
gin Katja Eifert und Sportleh-
rerin Sabine Püschel standen 
schon tatkräftig in den Startlö-
chern: Sie stellten ein großes, 
abwechslungsreiches Angebot 
an Bewegungsmöglichkeiten 
mit geeigneten Spielgeräten 
zusammen und konnten beim 
Einrichten erneut auf die fi -
nanzielle Unterstützung des 
Fördervereins zählen. Letztlich 
wurde noch ein intelligentes 
Ausleihsystem ausgeklügelt 
und der Eröffnung stand nichts 
mehr im Wege. 

Auf dem Schulhof ver-
sammelte sich am vergangenen 
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30 Klingeln
von Mathias Schlosser

Laut Statistik ist 
mittlerweile jeder 
vierte Deutsche 
zumindest einmal 
gegen Covid-19 
geimpft worden. 
Gleichwohl hat man als Un-
ter-60-Jähriger aus dem bür-
gerlichen Lager manchmal das 
Gefühl, dass um einen herum 
gefühlt alle schon einen Termin 
in Hattersheim oder beim Haus-
arzt hatten. Der eine hatte in 
seiner Kindheit mal Asthma, die 
andere pfl egt einen Verwand-
ten, die nächste wurde zufällig 
von ihrem Arzt angesprochen 
und wieder ein anderer arbeitet 
auf verschlungenen Pfaden ir-
gendwo im Medizinsektor.

Auch wenn „Impf-Neid“ si-
cherlich nicht angebracht ist, 
stellt sich gleichwohl die Frage, 
ob zurzeit wirklich die Rich-
tigen die kleine Spritze in den 
Oberarm erhalten. Sulzbach 
und Bad Soden mit ihren vie-
len Einfamilien- und Reihen-
häusern zum Beispiel hatten 
seit Beginn der Pandemie bis 
auf wenige Wochen fast durch-
weg nur wenige Fälle und gute 
Inzidenzwerte. Schwalbach 
und Eschborn mit ihren Hoch-
hausvierteln dagegen lagen fast 
immer am Ende der Statistik. 
Am Mittwoch stand Sulzbach 
bei einer Inzidenz von 55; Esch-
born bei 286.

Die Ursachen, warum Men-
schen in so genannten „schlech-
teren Gegenden“ offenbar 
häufi ger erkranken, sind viel-
fältig. Sie reichen von beengten 
Wohnverhältnissen, bis zu Mi-
nijobs, die nicht von zu Hause 
aus erledigt werden können. Es 
geht um Sprachschwierigkeiten 
und auch um eine gewisse Reni-
tenz mancher Bewohner gegen 
die Corona-Vorschriften.

„Selbst Schuld“, könnte man 
sagen. Doch bei Licht betrach-
tet, sollte über die Impf-Prio-
risierung noch einmal neu nach-
gedacht werden. Nachdem nun 
die meisten alten Menschen –
für die das Virus eine echte Le-
bensgefahr darstellt – geimpft 
sind, sollte die Reihenfolge ge-
ändert werden. Die Pandemie 
könnte wahrscheinlich schnel-
ler gestoppt werden, wenn als 
nächstes alle geimpft würden, 
die in Häusern mit mehr als 30 
Klingeln wohnen – auch wenn 
es davon in Sulzbach nur sehr 
wenige gibt.

In Bewegung bleiben
Die Cretzschmar-Schule hat eine neue Hütte voll mit spannenden Bewegungsspielen

Donnerstag eine kleine Schü-
lergruppe unter Einhaltung der 
aktuell geltenden Hygienevor-
schriften, um der Einweihung 
der Spielehütte beizuwohnen. 
Andreas Münker, der Vorsitzen-
de des Fördervereins, schnitt 
das breite, rote Band durch. 
Das geöffnete Tor gab den Blick 
frei auf Fahrgeräte, Skate- und 
Waveboards, verschiedene 
Bälle, Seile, Hüpfstangen, Stel-
zen und vieles mehr. 

Schulleiterin Stefanie Heisen 
zeigte sich nach den vielen Mo-
naten der Vorbereitung begeis-
tert: „Gerade in der aktuellen 
Zeit brauchen wir Bewegung 
und Spaß. Wir Lehrer versu-
chen das auch in der knapp 
bemessenen Zeit des Präsenz-
unterrichts nicht zu vernach-
lässigen.“ Ihre Kolleginnen Sa-
bine Püschel und Katja Eifert 
stimmten zu, dass sich die Ar-
beit gelohnt habe und auch An-
dreas Münker freute sich über 
die gute Investition der Vereins-
gelder. 

Er ist guter Hoffnung, dass 
dies nicht die letzte große An-
schaffung für die Schulkinder 
der Cretzschmar-Schule gewe-

Die Gullis müssen 
gereinigt werden

Ab Montag, 10. Mai, erfolgt 
die erste von zwei jährlich statt-
fi ndenden Sinkkasten- und 
Kanalsiebreinigungen im ge-
samten Gemeindegebiet. 

Die Durchführung der Maß-
nahme nimmt nach Angaben 
der Verwaltung voraussichtlich 
eine Woche in Anspruch. Ins-
gesamt gibt es 974 Sinkkästen 
sowie 1.103 Schächte in Sulz-
bach. Die Firma Hoth, welche 
mit zwei Fahrzeugen vor Ort 
sein wird, ist für die Arbeiten 
zuständig. Anwohner und An-
wohnerinnen werden gebeten, 
zwischen 7 und 17 Uhr nicht auf 
den Straßenabläufen zu parken. 
Die zweite Reinigung ist für De-
zember 2021 vorgesehen.  red

Nur online zum 
Führerschein 

Führerscheinangelegenheiten 
können im Straßenverkehrs-
amt in Hofheim demnächst nur 
noch über eine Online-Termin-
vereinbarung geregelt werden.

Wie Kreisbeigeordneter Jo-
hannes Baron mitteilt, sollen 
damit Wartezeiten verkürzt und 
der Zugang in das Gebäude ge-
rade unter Corona-Bedingungen 
noch besser geregelt werden. 
„Wir bringen auf diese Weise au-
ßerdem die Digitalisierung un-
serer Leistungsangebote voran“, 
fasst der Verkehrsdezernent zu-
sammen. Johannes Baron zufol-
ge gilt die Regelung seit Montag. 
Betroffen sind Erteilungen, Ver-
längerungen und Umtausch von 
Führerscheinen und Personenbe-
förderungsscheinen. Fahrschulen 
können Führerscheinanträge in 
den auf dem Gelände aufgestell-
ten Bürocontainern abgeben. 

Wie der Verkehrsdezernent 
weiter erläutert, wurde der Be-
trieb des viel besuchten Straßen-
verkehrsamtes unter den Bedin-
gungen von Corona umgestellt. 
Fahrzeugangelegenheiten kön-
nen online, über Zulassungs-
dienste und Händler oder per 
Terminvereinbarung geregelt 
werden. Führerscheine und Per-
sonenbeförderungsscheine kön-
nen in einem Bürocontainer ab-
geholt werden. Diese Besucher 
müssen das Gebäude also nicht 
mehr betreten. Zur kontaktlosen 
Bezahlung wurde in einem der 
Container ein EC-Kassenautomat 
installiert. Im Gebäude dürfen 
sich maximal acht Besucher auf-
halten. Die Online-Terminverga-
be läuft über die MTK-App sowie 
über die Homepage des Main-
Taunus-Kreises unter www.mtk.
org im Internet.  red
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sen ist, auch wenn im Moment 
„das Portemonnaie des Vereins 
nicht so prall aussehe“: „Leider 
sind im letzten Jahr Pandemie-
bedingt alle Veranstaltungen 
ausgefallen, die etwas Geld in 
die Kasse des Vereins gebracht 
hätten.“ Er fügte optimistisch 
hinzu: „Wir haben das Geld 
gerne investiert und konnten 
dank einer Spende von Maino-
va noch mehr Spielgeräte an-
schaffen.“ 

Schließlich bat er die Kinder 
pfl eglich und ordentlich damit 
umzugehen, um möglichst 
lange Spaß daran zu haben. 
Die ursprüngliche Idee, die 
Spiel- und Sportgeräte in den 
großen Pausen auszuleihen, 
musste vorerst verworfen wer-
den. Dafür bedarf es eines Re-
gelbetriebs an der Schule. Die 
Nutzung der Spielehütte wird 
derzeit im Rahmen des Sport-
unterrichts in festen Spielgrup-
pen eingebaut. 

Gleich im Anschluss an die 
Einweihungsfeier kamen einige 
Schüler der Spätgruppe in den 
Genuss, die neuen Geräte aus-
zuprobieren und sich auszuto-
ben.  red

Stefanie Heisen, die Rektorin der Cretzschmar-Schule, und Andreas Münker, der Vorsitzende des Fördervereins, weihten die neue 
Spielehütte für die Sulzbacher Grundschüler ein. Nur wenige Schülerinnen und Schüler konnte dabei zuschauen. Foto: Cretzschmar-Schule
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 61 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Wir trauern um unsere geliebte Ehefrau, Mutter, Tochter,
Schwiegertochter, Nichte, Cousine, Patentochter und Freundin

Marina Hanisch
geb. Brandt

* 17.7.1969    † 24.4.2021

die unerwartet von uns gegangen ist. Eine wunderschöne Zeit ging viel zu früh zu Ende.
Uns bleiben Erinnerung, Liebe und Dankbarkeit. In unseren Herzen wirst du für immer weiterleben.

In tiefer Trauer

Eckhard und Tina Hanisch
Brigitte Brandt

sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 11. Mai 2021,
um 13:30 Uhr auf dem Friedhof „Im Brühl“ in Sulzbach (Taunus) statt.

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Auch wenn du nicht mehr da bist, bleibst du dennoch in unseren Herzen,
denn die Erinnerungen und die gemeinsam erlebten Momente 

kann uns auch der Tod nicht nehmen.

Unser geliebter Sohn, Bruder und Onkel,
der immer ein herzensguter und liebevoller Mensch war,

Andrea Angirillo
* 31.10.1985    † 18.4.2021

ist zu den Engeln geflogen.

In tiefer Traurigkeit 

deine Eltern Salvatore und Enzina Angirillo
deine Geschwister  Carmelinda und Fabio

dein Neffe Alessandro
sowie alle Angehörigen, Freunde und Bekannten von dir

Traurig sind wir, dass wir dich verloren haben,
dankbar, dass wir mit dir leben durften,

getröstet, dass du in unseren Gedanken stets bei uns sein wirst.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten

und uns ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Alfons Penningbernd
* 24.12.1927    † 09.04.2021

In Liebe und Dankbarkeit

Maria Penningbernd
Stephan, Lothar und Kerstin mit Familien

Sulzbach (Taunus), im Mai 2021

Geburtstag,
Jubiläum, Hochzeit,

Todesfall
Familienanzeigen im

WWeerrbbuunngg  bbrriinnggtt  EErrffoollgg!!
Rufen Sie uns an: 0 6196 / 84 80 80

Gottesdienste mitten im Wald 
Das Evangelische Dekanat lädt ab Himmelfahrt auf den Glaskopf ein

An Christi Himmelfahrt be-
ginnt im Evangelischen Deka-
nat Kronberg die Saison für
die Gottesdienste im Grünen. 

Am 13. Mai selbst sowie an
nahezu jedem Sonntag bis zum
12. September finden jeweils
um 11.30 Uhr evangelische
Waldgottesdienste auf dem
Glaskopf statt. Zahlreiche Wan-
der- und Spazierwege führen
rund um den Glaskopf, der
oberhalb von Glashütten und
Oberems im Taunus liegt. Von
Königstein zum Feldberg biegt
man nach rechts auf die L3025
ab und findet auf der linken
Seite das Hinweisschild zum
Waldparkplatz Glaskopf. Auf
der kleinen Lichtung daneben
veranstalten die evangelischen
Kirchengemeinden des Deka-

nats Kronberg ihre Freiluft-
gottesdienste. 

Mit dabei ist meist ein Posau-
nenchor. Für alle Zweirad-En-
thusiasten gibt es in diesem
Jahr auch wieder einen Motor-
rad-Gottesdienst am 16. Mai
und einen Mountainbike-Got-
tesdienst am 13. Juni. Am
Pfingstsonntag, 23. Mai und
am 30. Mai predigt Dekan Dr.
Martin-Fedler-Raupp auf dem
Glaskopf.

Auch für die Freiluftgottes-
dienste gelten besondere Coro-
na-Schutzmaßnahmen. Daher
ist es unbedingt erforderlich,
dass sich Besucher für den Got-
tesdienst bei der jeweils durch-
führenden Kirchengemeinde
anmelden. Die Übersicht aller
Gottesdiensttermine auf dem
Glaskopf sowie die entspre-

chenden Kontaktdaten der Kir-
chengemeinden gibt es unter
www.dekanat-kronberg.de im
Internet. 

Für die Gottesdienste von 
Dekan Dr. Martin Fedler-Raupp
am 23. und 30. Mai kann man
sich zentral im Dekanatsbüro
unter Angabe des Namens und
der Telefonnummer jeweils bis
freitags vorher um 13 Uhr per
E-Mail an dekanat@dekanat-
kronberg.de oder unter der 
Telefonnumer 0 6196 / 5 6010
anmelden. red
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Auch Christine und Michael Gengenbach halten im Sommer Freiluftgottesdienste am Glaskopf,
der erste findet am 13. Mai statt. Archivfoto: Schöffel
Auch Christine und Michael Gengenbach halten in diesem Sommer wieder Freiluftgottesdienste 
am Glaskopf bei Glashütten. Die Reihe startet am Donnerstag, 13. Mai.  Archivfoto: Schöffel
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Kleinanzeigen

Absolute Pudel-Liebhaber suchen 
einen schwarzen Pudel (bis drei 
Jahre alt). Können Sie uns helfen? 
Danke! Tel. 069/306638

Suche ein Fensterblatt (Monste-
ra). Wer mag seine Pfl anze in gute 
Hände abgeben. 
Tel. 06196 / 848121

Suche stundenweise kräftige Per-
son für die Pfl ege meines Mannes 
in Schwalbach.
 Tel. 0152/01021290

Erika und Hermann Hörber blicken glücklich und zufrieden auf 60 Jahre Ehe zurück.  Foto: Schöffel

Seit 63 Jahren zusammen

Hauptgasleitung wird erneuert

Erika und Hermann Hörber feierten ihre Diamantene Hochzeit

Bis Anfang Juli muss die Waldstraße halbseitig gesperrt werden

Die konstituierende Sitzung des 
Gemeindeparlamentes lief nicht 
ganz so, wie die CDU-Fraktion 
sich das gedacht hatte. Die Freu-
de war groß, als Dr. Odo Klais, 
der bei der Wahl vom Ehrenplatz 
nach vorne gewählt worden war, 
von allen Fraktionen einstimmig 
zum Vorsitzenden der Gemein-
devertretung gewählt wurde. Wir 
möchten ihm auch nochmal ganz 
herzlich auf diesem Wege gratu-
lieren. Nicht unerwähnt soll blei-
ben, dass sich die CDU sehr über 
die Wiederwahl von Hans-Jürgen 
Wieczorek zum Ersten Beigeord-
neten gefreut hat und auch die 
weiteren Beigeordneten Anne-
marie Fuchs und Stephan Hans 
werden an dieser Stelle zum 
Wohle Sulzbachs und seiner Bür-
gerinnen und Bürger erfolgreich 
weiterarbeiten können. 

Doch getrübt wurde die Stim-
mung als Martin Lissmann von 
der SPD sich richtigerweise mel-
dete, um auf die Regelung der 
Abstimmung zur Hauptsatzung 
in der Hessischen Gemeindeord-
nung hinzuweisen. „Ein Blick in´s 
Gesetz erleichtert die Rechtsfi n-
dung.“ Diesem Spruch aus der Ju-
risterei war die CDU in der Vorbe-
reitung der Sitzung nicht gefolgt 
und hatte die Formalie „verpen-
nt“. Pech gehabt. Diesen Zustand 
schlachtete die SPD in vollem Be-
wusstsein genüsslich aus.

Dass Herr Lissmann nicht 
schon vorher etwas sagte und 
Dr. Krasemann im Vorgespräch 
aller Fraktionsvorsitzenden auch 
auf Nachfrage nichts verriet, war 
kein Zufall. Die SPD wusste aus 
den Vorgesprächen genau, dass 
sich die Grünen bei der Abstim-
mung enthalten und nur die CDU 
und die FDP dafür sein werden, 
da sie die Freien Wähler auf ihre 
(SPD-)Seite gezogen hatten. Die 
SPD wollte Macherhalt und Po-
stenvergrößerung, auch ohne ein 
Mehr an Wählerstimmen und das 
hat sie geschafft.

Alle Presseartikel zu dieser 
Wahl des Gemeindevorstandes 
haben eines gemeinsam: Sie sind 
falsch. Weder die Darstellung „es 
bleibt alles wie es ist“ noch die 
Formulierung „die SPD behalte 
ihre Anzahl an Beigeordneten“ ist 
korrekt. Ein Blick in die zurück-
liegende Zusammensetzung zeigt 
auf, dass der Gemeindevorstand 
wie folgt besetzt war: CDU 4, SPD 
2 (und das ist wichtig), Bünd-
nis90/Die Grünen 1, Freie Wäh-
ler 1, FDP 1 und „Pro Sulzbach“ 1. 

Richtig ist, dass durch das ma-
thematische Berechnungsverfah-
ren nach Hare-Niemeyer bei dem 
jetzigen Ergebnis und dem Beibe-
halten von zehn ehrenamtlichen 
Beigeordneten die CDU mit 36,49 
Prozent gleichauf mit der SPD mit 
25,25 Prozent ist. Das ist aus Sicht 

der CDU nicht korrekt, unfair und 
undemokratisch. Bei neun Beige-
ordneten wären es: CDU 3, SPD 
2 (somit keine Veränderung zum 
Zustand seit 2016), Grüne 2, FW 
1 und FDP 1.

In den Vorgesprächen mit der 
SPD wurde von ihr der Wunsch 
geäußert, den Gemeindevor-
stand auf elf Beigeordnete zu 
vergrößern, um den Abstand zu 
den Grünen zu vergrößern, die 
jetzt zwei Sitze haben. Nach der 
Beratung innerhalb der Fraktion 
wollte die CDU das mit Blick auf 
die Größe des Gremiums im Ver-
gleich zu umliegenden Kommu-
nen und deren Einwohnerzahl 
nicht. Bad Soden hat zehn, Lie-
derbach acht, Schwalbach neun, 
Eschborn zwölf, Kriftel neun, 
Kelkheim elf und Königstein neun 
ehrenamtliche Beigeordnete oder 
Stadträte. Die SPD quotierte diese 
Entscheidung mit: „Was interes-
sieren uns die anderen.“

Nach der Ablehnung einer Re-
duzierung auf neun, wollte der 
CDU-Fraktionsvorsitzende we-
nigstens für demokratischen 
Gleichklang im Gemeindevor-
stand sorgen, auch wenn das 
Gremium größer geworden wäre 
als eigentlich von der CDU ge-
wünscht und stellte den Antrag 
auf elf zu erhöhen. Damit hätten 
die CDU 4, SPD 3, Grüne 2, FW 1 
und FDP 1 Sitz. Diesem Vorschlag 
wollte die SPD sich bewusst nicht 
mehr anschließen. Ihrer Macht zu 
diesem Zeitpunkt bewusst, lehnte 
sie den Antrag ab.

Aus Sicht der CDU sehen ein 
faires Miteinander und eine „Koa-
lition XXL“ anders aus. Bei der Re-
duzierung auf neun hätte die SPD 
nichts zum Zustand seit 2016 ver-
loren. Gleich ihrem Wahlergeb-
nis 2021, das sich kaum (in 2016: 
27,56 %) verändert hat. Sie hätte 
weiterhin zwei Beigeordnete ge-
stellt. Jetzt sind es drei. Komisch 
oder? Ohne eine Mehrung an 
Wählerstimmen hat die SPD jetzt 
einen Sitz mehr bekommen. Von 
einer angeblichen „merklichen 
Schwächung“ - wie es die SPD 
darstellt - ist doch keine Spur. Bei 
einer Reduzierung auf neun hätte 
die SPD nichts verloren, aber auch 
nichts hinzugewonnen. Hier wer-
den Fakten wissentlich verdreht 
und der nicht informierten Le-
serschaft untergeschoben. Wenn 
das die Marschrichtung der SPD 
für die nächsten fünf Jahre ist, 
wissen wir alle was uns erwartet. 
Wer hat uns verraten…

Matthias Brandt, 
CDU Fraktion

Anmerkung der Redaktion: 
Matthias Brandt hat Recht. Wir 
bedauern den Fehler in der Be-
richterstattung in der Ausgabe 
vom 30. April.

Die Verlautbarungen aus der Kommunalpolitik sind ein freiwil-
liger Service des Sulzbacher Anzeigers. Für den Inhalt sind allein 
die Parteien und Gruppierungen beziehungsweise die Unterzeich-
ner verantwortlich. Der Verlag behält sich Kürzungen vor. Ein An-
spruch auf Abdruck in der Rubrik besteht nicht

Start des Parlaments –
Für die CDU Freud und Leid 

VERLAUTBARUNGEN AUS 
DER KOMMUNALPOLITIK

Barankauf Pkw und Busse
– trotz Corona – in jedem Zustand, mit 
und ohne Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Mittwoch, 12. 5.

Das Wetter in Sulzbach

Dienstag, 11. 5.

Freitag, 7. 5. Samstag, 8. 5. Sonntag, 9. 5.

Montag, 10. 5.
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Hier könnte Ihre  

Werbung stehen!

Tel. 06196 / 84 80 80 

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

MTZ: Testen um 
zu shoppen

Am Montag vergangener 
Woche hat im MTZ ein neues 
Testzentrum eröffnet. Dort 
kann man sich per Schnelltest 
testen lassen, um danach beim 
„Click & Meet“ einen negativen 
Test vorlegen und einkaufen zu 
können.

Am Seiteneingang gegen-
über des Restaurants „Lati-
na“ hat das Testzentrum seine 
Türen geöffnet. Die Terminver-
gabe erfolgt über die Internet-
seite www.schnelltestmtz.de, 
danach wird ein QR-Code aus-
gestellt, der beim Testen vor-
gezeigt werden muss. Nach 30 
Minuten kann das Testergebnis 
auf dem Handy abgerufen wer-
den und so auch für das Ter-
minshopping, Friseure oder Na-
gelstudios verwendet werden. 

Es ist auch möglich sich ohne 
Voranmeldung testen zu lassen. 
Allerdings ermöglicht ein Ter-
min ein reibungsloseres Testen. 
Das Testzentrum hat unter der 
Woche von 9.30 Uhr bis 19.30 
Uhr geöffnet und samstags von 
9.30 Uhr bis 17.30 Uhr. Wei-
tere Fragen kann man per E-
Mail an info@schnelltestfrank-
furt.de oder per Telefon an 
069/75661631 stellen.  red

Sofortkauf

Tel. 069 / 97 69 65 92

Siedle Axiom
Intelligent Interior.

axiom.siedle.de

Mehr als ein Panel.

HIMA Elektro Technik GmbH
Ahornstraße 54
65933 Frankfurt

info@hima-elektro.de
Tel. 069 / 38998649

Am Donnerstag vergangener 
Woche feierten die Sulzbacher 
Eheleute Erika und Hermann 
Hörber ihre Diamantene Hoch-
zeit. Sie sind seit 60 Jahren ver-
heiratet und blicken auf ein 
glückliches Leben zurück. 

Vor 63 Jahren haben sich die 
damals 15-jährige Erika und 
der junge Hermann, damals 18 
Jahre alt, im Höchster Silobad 
kennengelernt. Denn sie hatte 
keine Decke dabei. „Du kannst 
zu mir auf die Decke kommen, 
hat er zu mir gesagt. Seitdem 
sind wir zusammen”, erinnerte 
sich die Jubilarin. Geheiratet 
wurde in Gebsattel im Kreis 
Rothenburg ob der Tauber, 
wo Hermann Hörber im elter-
lichen Bauernhof aufwuchs, 
dann aber bei seinem Onkel 
in der Höchster Metzgerei 
Eckert das Metzgerhandwerk 
erlernte.

Ab Montag, 17. Mai, wird 
die Waldstraße zwischen den 
Hausnummern zwei und zehn 
halbseitig gesperrt.

Das berichtet die Gemeinde. 
In dem Bereich wird die Gas-
Hauptleitung durch die Netz-
dienste Rhein-Main (NRM) er-

Und die jungen Eheleute 
ahnten nicht, was sie im Leben 
gemeinsam auf die Beine stel-
len würden. Erika Hörber, ge-
borene Kallikat, kommt aus Alt-
christburg im Kreis Mohrungen 
in Ostpreußen. Über Husum in 
Schleswig-Holstein und den We-
sterwald ist die heute 78-Jährige 
zu ihrer Schwester nach Höchst 
gekommen und arbeitete damals 
auch als Erzieherin im evange-
lischen Kindergarten am Platz 
an der Linde, bevor sie zur “tüch-
tigen Metzgersfrau” wurde. Denn 
der Gatte führte zunächst eine 
kleine Metzgerei in Schwalbach, 
dann mehr als 20 Jahre lang die 
frühere Metzgerei König in der 
Bad Sodener Brunnenstraße.

Nachdem Erika und Hermann 
Hörber im Jahr 2000 ihr Ge-
schäft verpachtet hatten, zogen 
sie in ihr neues Domizil im 
Hohlweg, da sie vor vielen Jah-
ren schon einmal in Sulzbach 

neuert. Die Erneuerung beläuft 
sich auf rund 160 Metern Länge. 
Die einzelnen Bauabschnitte 
werden in jeweils 35-Meter-Ab-
schnitte geteilt und in diesen 
Längen sukzessive abgearbei-
tet. Deshalb ist die Waldstraße 
in diesem Bereich nur einseitig 
befahrbar.

gewohnt hatten. Noch heute 
ist der 82-jährige Jubilar regel-
mäßig im Haus in der Brunnen-
straße, das ihnen immer noch 
gehört, anzutreffen, um nach 
dem Rechten zu sehen und 
auszuhelfen, wenn es nötig ist. 
Und die Gattin schwärmt immer 
noch von der „Superqualität der 
Wurst“ ihres Mannes. 

Nach dem Rückzug in den 
Ruhestand gehörten tanzen, 
schwimmen, saunen und große 
Reisen zum Leben der Hörbers. 
Besonders der Tanztreff in der 
Königsteiner „Villa Borgnis“ 
fehlt den beiden. „Dann tanzen 
wir halt gemeinsam zu Hause”, 
verriet das diamantene Jubel-
paar schmunzelnd. Auch die 
Treffen mit den Kegelfreunden 
vermisst der Eintracht- und Ba-
yernfan sehr. Die Jubelhochzeit 
mit den zwei Söhnen und vier 
Enkelkindern konnte aber „nur 
auf Distanz gefeiert” werden.  gs

Der beauftragte Dienstleiter 
wickelt die Arbeiten nach An-
gaben der Gemeinde unter der 
Prämisse ab, dass diese voraus-
sichtlich Anfang Juli  beendet 
werden. Die Gemeinde bittet 
um Verständnis für die vorü-
bergehenden Unannehmlich-
keiten.  red

http://www.schnelltestmtz.de
mailto:info@schnelltestfrank-furt.de
mailto:info@schnelltestfrank-furt.de
mailto:info@schnelltestfrank-furt.de
http://www.wm-aw.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:info@hima-elektro.de
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Der „Regionalverband Frank-
furtRheinMain“ feierte am ver-
gangenen Freitag mit dem Rest 
Europas das erste Mal den „Tag 
der Streuobstwiese“. 

Erster Beigeordneter Rouven 
Kötter (SPD) sagte: „Unsere 
Streuobstwiesen sind nicht nur 
eine ökologisch wichtige Kul-
turlandschaft, sondern sie sind 
auch Identifi kationsstifter, Erho-
lungsgebiete und Nahrungsliefe-
ranten. Damit sie als solche auch 
künftigen Generationen zur Ver-
fügung stehen, gibt es viele en-
gagierte Menschen in der Regi-

on. Dafür möchte ich mich von 
ganzem Herzen bedanken!“. 

Seit dem „Ersten Regionalen 
Streuobsttag“ im Jahr 2018 
ist der Regionalverband zen-
traler Ansprechpartner für die 
Streuobstakteure der Regi-
on. So wurden beispielsweise 
Anfang 2019 ein „Regionaler 
Streuobstbeauftragter“ einge-
stellt, eine umfangreiche In-
ternetplattform aufgebaut und 
die Hessischen Apfelwein- und 
Obstwiesenrouten übernom-
men. „Die nächsten Schritte 
sind bereits in Arbeit. So wer-
den wir die Hessischen Apfel-

wein- und Obstwiesenrouten 
gemeinsam mit den Regional-
schleifen und dem „Regional-
park RheinMain“ überarbeiten, 
auf einheitliche Standards für 
Naherholer bringen, sowie eine 
Streuobst-Börse im Internet 
etablieren“, kündigt Streuobst-
beauftragter Bastian Sauer an. 

Außerdem informiert die 
neu konzipierte Ausstellung 
„Erhalt der Streuobstwie-
sen in der Region Frankfur-
tRheinMain“ auf fünf Tafeln 
über die Situation der hei-
mischen Streuobstbestände. 
Die Ausstellung kann über die 

Erster „Tag der Streuobstwiese“ gefeiert
Streuobstwiesen sind immaterielles Kulturerbe der UNESCO – Mehr Aufmerksamkeit

Kfz-Werkstätten
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler, Mazda-
Service,  Neu- und Gebrauchtwagen 

Tel.06196 / 30 01  ·  Fax 88 17 420 
www.autohaus-schwalbach.de

Auto-Schäfer GmbH 
KFZ-Service, Reparaturen, Reifenservice,  
HU-Abnahme
Sulzbach, Hauptstraße 119

Tel. 06196 / 2 29 61

Logopädie/Sprachtherapie
Logopädische Privatpraxis

M.Sc., Logopädin 
Tel. 0151 / 51 78 79 52 

 

Maler und Lackierer
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreati-
ve Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Fa. Ukic
Maler, Fassaden- und Verputzerarbeiten, 
Trockenbau

Tel. 0172 / 6974622

Massage (Wellness/Prävention)   
Sopa‘s Thai-Massage-Studio
Trad. Thai-Massage, Thai-Öl-Massage
Sulzbach, Hauptstraße 109b

Tel. 06196 / 5 25 36 64

Möbel
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlege-meisterbetrieb
Schwalbach, Berliner Straße 29 

Tel.06196 / 8 60 31   ·   Fax 8 60 37 
info@moebel-sachs.de

Musikschule
Jugendmusikschule 1976 e.V.
Schwalbach, Marktplatz 9 

Tel.06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM, Unter-
richt auch in Sulzbach. 
Niederhöchstadt, Steinbacher Str. 23 

Tel.06173 / 66110 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

Polsterei
Polsterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung 
Schwalbach,  
Bahnstraße 10

Tel. 06196 / 776 99 02 
www.polsterei-dekoration.de

Reisebüro
Dirk Kattendick, SelectedTravel 
Seit 25 Jahren Ihr Ansprechpartner rund 
um das Thema Reisen. 
Schulstraße 14, Schwalbach  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

Reisebüro Kopp Lufthansa City 
Center 
Jede Reise, alle Airlines, jeden Veran-
stalter  zur tagesaktuellen Best-Preis-
Garantie, DB-Karten.  
Main-Taunus-Zentrum  Tel. 069 / 311005 
Marktplatz 36, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 88 989-60

www.komm-reisen.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.mmook.de

Schlosserei – Metallbau
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Sulzbach,  
Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 75 93 96  ·  Fax  75 93 97

Schmuck
Schmuck + Edelsteine Karaiskos
Feiner Goldschmuck, Edelsteine aller 
Art, Perlen 
Marktplatz 42, Schwalbach

Tel. 06196 / 9 50 92 30

Schreinereien
Bau- und Möbelschreinerei Heun
Sulzbach,  
Wiesenstraße 8b

Tel. 06196 / 5 07 40 
Fax  06196 / 50 74 20

Manfred Weller Holz + Technik
Bau- und Möbelschreinerei, Parkettverle-
gung, Reparaturverglasung 
Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 57 41 07 
Fax 06196 / 57 41 08

Jürgen Zimmermann
(vorm. Friedrich Buch)
Sulzbach,  
Oberschultheißereistraße 7

Tel. 06196 / 7 20 74 
 schreinerei_zimmermann@yahoo.de

Schuhmacher
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Verkauf, Beratung und Montage 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

Sprachschule
TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch,... für 
Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 
Gruppen und Einzelkurse 
Schwalbach, Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196/95342-20 
info@taunus-lingua.de

Steuerberatung
Basten GmbH Steuerberatung
Steuerberatung, Erbschaftsteuer 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Umzugsservice
Int. Möbeltransporte Christ GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196/76501-0 
Fax 06196/76501-19 

info@christ-umzug.com 
www.christ-umzug.com

Wildprodukte
Steiers Feinschmeckertankstelle
Wildprodukte, Forellen und vieles mehr 
Schwalbach, Sulzbacher Straße 43

Tel. 061 96  / 12 44 
Fax 061 96 / 8 33 98  

alfons-steier@gmx.de

Augenoptik

Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25

 Tel. 06196 / 2 67 30 
www.optik-knauer.de

Bausparen & Versicherungen
Detlef Roßbach
BHW Postbank Finanzberatung
Schwalbach, Friedrich-Ebert-Str. 30

Mobil 0171 / 32 10 235 
Bitte AB benutzen, wenn gerade 

nicht zu erreichen

Baustoffe + Gerätevermietung
Moos & Söhne GmbH & Co. KG 
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 06196 / 50 86-0 · 
Fax  8 31 41 

info@moos-baustoffe.de 
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

Dachdecker
FS Bedachungen 
GmbH
Dachdeckerarbeiten aller Art, Am Brater 1, 

Tel.06196 / 950784 
 Fax 7666013

Energieberatung
eta-Plus GmbH
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Farben + Tapeten
Farben Wandel 
Farben, Malerartikel, Tapeten, Bodenbeläge
Am Flachsacker 30, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 63 79    
Fax: 06196 / 33 33 

Farben-Wandel@t-online.de

Friseure
Kamm in - Iris und Birgits 
Haarstudio
Schwalbach, Gartenstraße 20 

Tel. 06196 / 6 52 46 38

Garten- und Landschaftsbau
Cheikhi Gartenservice  

und Zaunarbeiten, Winterdienst, 
Gartengestaltungen
Schwalbach, Hessenstraße 23

Tel. 0 61 96 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

Heizungsbau und -service
Freund Heizung-Sanitär-Spenglerei 
GmbH
Heizung - Sanitär - Spenglerei - Dachrin-
nenservice
Am Brater 1, Schwalbach

Tel.06196 / 7 66 60 10  
Fax 7 66 60 19

Immobilien
Adler Immobilien
Verkauf – Vermietung – Bewertung 
Messer-Platz 1, Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

CAMIKO Immobilien und Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler 
Frankfurt-Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort 
Obertorstraße 27, Eschborn

Tel. 06196 / 437 78 
 Fax 06196 / 437 30 

www.csimakler.de

G&K Immobilienberatungs GmbH
Immobilienvermittlung, Vermietung, Ver-
kauf, Bewertung, Beratung, Finanzierung 

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD- Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069/3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

Installationen
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und 
Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.MMook.de

Kanalreinigung
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH  ·  24-Stunden-
Service ·  Kanalsanierung ·  Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 88 97-0

Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

Te lefonserv ice

Telefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an 

Telefon 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666

 

Den Sulzbacher Anzeiger schon  
am Donnerstag lesen!

Jetzt kostenlos die  
E-Paper-Ausgabe bestellen!

info@sulzbacher-anzeiger.de

Homepage www.streuobst-
frm.de kostenlos ausgeliehen 
werden.

Streuobstwiesen sind nach 
Angaben des Planungsver-
bands zentrale Stätten der Bi-
odiversität, weisen eine große 
Obstvielfalt auf und sind wich-
tiger Bestandteil der Kultur-
landschaft. Sie sind auch Orte 
der Erholung, des Genusses und 
der Erwerbsgrundlage. Daher 
hat die „UNESCO“ auf Initiati-
ve von „Hochstamm Deutsch-
land e.V.“ den Streuobstanbau 
in Deutschland als „Immate-
rielles Kulturerbe“ anerkannt. 
Mit dem „Tag der Streuobst-
wiese“ soll dies gewürdigt wer-
den, der Streuobstwiesenkul-
tur durch vielfältige Aktionen 
mehr Aufmerksamkeit zukom-
men und Streuobst-Engagierte 
über Grenzen hinweg verbun-
den werden.

Der „Tag der Streuobstwiese“ 
soll zukünftig immer am letzten 
Freitag im April gefeiert werden, 
wenn in vielen Streuobst-Regi-
onen Europas die Obstbäume 
in voller Blüte stehen. Auf der 
Internetseite www.hochstamm-
deutschland.de wird über ver-
schiedene Streuobst-Veranstal-
tungen informiert.  red

Am letzten Freitag im April – wenn überall die Obstbäume blühen – soll künftig der Tag der Streu-
obstwiese gefeiert werden. Der Auftakt fand am vergangenen Freitag statt. Foto: Regionalverband

Willi Winter

Zu deinem heutigen 

85. Geburtstag 

gratulieren von ganzem Herzen deine Frau Brigitte,  
deine Töchter Sylvia und Sonja sowie die ganze Familie.

Wir wünschen dir viel Gesundheit und dass du schon 
bald wieder zu deiner geliebten Live-Musik das  

Tanzbein schwingen kannst.
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AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
Kirchennachrichten für die Zeit vom 08. Mai bis 14. Mai 2021

Katholische Pfarrei 
St. Marien und 
St. Katharina Bad Soden
Samstag, 08.05.
16.00 Uhr Taufe
(Maria Hilf, Neuenhain)
18.00 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
18.00 Uhr Messe
(Maria Hilf, Neuenhain)
Sonntag, 09.05.
09.30 Uhr Erstkommunion
(Maria Geburt, Altenhain)
11.00 Uhr Erstkommunion
(St. Katharina, Bad Soden)
Mittwoch, 12.05.
09.15 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
Donnerstag, 13.05.
09.30 Uhr Festtagsmesse
auf dem Alten Friedhof
(Maria Geburt, Altenhain)
Die katholische Kirche in Sulz-
bach ist täglich geöffnet von
08.00 bis 18.00 Uhr.

Wir bitten um Voranmeldung
zu den Gottesdiensten.

Kirchliche Dienste
Pfarrer: Alexander Brück-
mann, Tel.: 5610 20 - 20, a.bru-
eckmann@katholisch-main-
taunusost.de

Krankenhausseelsorge:
Main-Taunus-Kliniken Bad So-
den: Johannes Edelmann, Tel.:
65 78 67 / St.-Valentinushospi-
tal: Karl Schermuly, Tel.:
0160 / 2 09 52 65
Kirche St. Katharina und Zen-
trales Pfarrbüro Bad Soden,
Salinenstraße 1: Öffnungszei-
ten: Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 10.00 bis 13.00
Uhr, Mittwoch von 10.00 bis
12.00 Uhr und von 15.00 bis
17.00 Uhr
Doris Malka, Tel.: 2 04 87- 20,
Fax: - 29, buero-badsoden@ka-
tholisch-maintaunusost.de
Martina Schönthaler, Tel.:
2 04 87- 22, m.schoenthaler@
katholisch-maintaunusost.de
Gemeindereferentin: Eva Kre-
mer, Sprechzeit nach Vereinba-
rung
Kirche Maria Rosenkranz-
königin und Pfarrbüro Sulz-
bach, Eschborner Straße 2a:
Öffnungszeiten: Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Doris Malka und Irmi Zei-
kowski, Tel.: 2 04 87-27, 
Fax: - 59, buero-sulzbach@ka-
tholisch-maintaunusost.de
Gemeindereferentin: Bettina
Pawlik, Tel.: 2 04 87- 51,
b.pawlik@katholisch-maintau-
nus-ost.de

Kindertagesstätte Sulzbach:
Neugartenstraße 46, Bettina
Watzl (Leitung), Tel.: 2 04 87-
60, kita-sulzbach@marien-ka-
tharina.de
Vermietung Pfarrheim Sulz-
bach: Janina Koj, Tel.: 749 25,
pfarrheim.sulzbach@t-online.
de
Treffpunkt Eltern-Kind-Grup-
pen: Kontakt über Kita Sulz-
bach, Tel.: 2 04 87- 60
Häusliche Krankenpflege:
Ökume nische Diakoniestation
Kronberger Straße 1, Bad So-
den, Leitung: Michael Möll-
mann, Tel.: 2 36 70
Caritas-Anziehpunkt:
Schwalbach, Limes Einkauf-
zentrum, Marktplatz 7, Tel.:
5 6140 65

Evangelische Kirchen-
gemeinde Sulzbach (Ts.)
Platz an der Linde 5
Sonntag, 09.05.
10.00 Uhr und 11.30 Uhr
Rogate – Vorstellungsgottes-
dienst der Konfirmanden;
Pfarrer Michael Gengenbach
und Team
Donnerstag, 13.05.
(Christi Himmelfahrt)
11.00 Uhr Gottesdienst;
Pfarrer Michael Gengenbach

Anmeldungen zu den Gottes-
diensten weiterhin über das
Portal https://eksulzbach.
church-events.de/

Die Kirche ist täglich bis 18.00
Uhr für das persönliche Gebet
geöffnet.

Ev. Pfarramt: Gemeindesekre-
tärin Elke Knickel, Platz an der
Linde 5,  Tel.: 50 07-10, Fax:
50 07-18, kirchengemeinde.
sulzbach@ekhn.de, www.evan-
gelisch-in-sulzbach.de
Öffnungszeiten: Montag,
Dienstag, Mittwoch und Frei-
tag von 10.00 bis 12.00 Uhr.

Pfarrer Michael Gengenbach,
Platz an der Linde 5, Tel.:
50 07-12, michael.gengenbach
@ekhn.de

Pfarrerin Daniela von Schoe-
ler, Platz an der Linde 5, Tel.: 
50 07-13, Mobil: 0176 /
61195195, Daniela.vonschoe-
ler@ekhn.de

Matthias Brandt, Vorsitzender
des Kirchenvorstandes, Tel.:
0173 / 3 23 70 06

Ev. Gemeindehaus: Küster
und Hausmeister Josef Voe-
ge, Platz an der Linde 4, Tel.:
749 85, Montag freier Tag.

Kantorin Capucine Payan –
in Elternzeit

Kantorin Joanna Lenk – 
Vertretung, Tel.: 0176 /
63 68 08 84, Joanna.lenk@
ekhn.de

Saalvermietung über Sandra
Schiwy, An der Schindhohl 9,
Tel.: 742 08, E-Mail: sandra
_schiwy@web.de

Evangelische öffentliche Bü-
cherei: Leitung Dorrit Chris-
tian, Ulrike Groh, Carol Kol-
ler; Cretzschmarstraße 6,
Frankfurter Hof, evoeb@gmx.
de.
Die normalen Öffnungszeiten
sind auf Grund der Pandemie
außer Kraft gesetzt.
Dienstag von 14.00 bis 16.00
Uhr telefonische Bestellung der
Medien, auch per Email über
den Onlinekatalog, Mittwoch
von 16.00 bis 18.00 Uhr kon-
taktlose Rückgabe und Auslei-
he, Tel. 9 99 63 83.

Evangelische Kindertages-
stätte: Komm. Leiterin Cyn-
thia Emmanuele, Platz an der
Linde 4, Tel.: 50 07-15,
kita.sulzbach@ekhn.de
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 7.30 bis 15.00 Uhr.

Offene Kirche: Pfarrer Micha-
el Gengenbach, Platz an der
Linde 4. Die Kirche ist täglich
bis 18.00 Uhr geöffnet.

Neuapostolische Kirche
in Hessen KdöR
Gemeinde Bad Soden/Ts.
Joseph-Haydn-Straße 6
Wegen der aktuellen Situation
während der Corona-Pandemie
und den damit verbundenen
Regelungen finden weiterhin
keine Gottesdienste in unserer
Kirche in  Bad Soden statt.
Statt dessen bietet die Neu-
apostolische Kirche West-
deutschland  zentrale Video-
gottesdienste an.  Die Übertra-
gung beginnt jeweils sonntags
um 9:45 Uhr (Gottesdienstbe-
ginn ist um 10:00 Uhr) und
mittwochs 19:15 Uhr (Gottes-
dienstbeginn ist um 19:30
Uhr). Sie kann über folgenden
öffentlich zugänglichen link
abgerufen werden: https://
www.youtube.com/c/Neuapos-
tolischeKircheWestdeutschland
Zum anderen steht ein nicht-öf-
fentlicher Livestream aus einer
Gemeinde des Kirchenbezirks
Frankfurt am Main zur Verfü-
gung. Hierzu kann der aktuelle
YouTube-Link für jeden Gottes-
dienst neu über eine E-mail an
nak.kelkheim@gmail.com er-
fragt werden.
Wir wünschen unseren Mitbür-
ger alles Gute und bleiben Sie
gesund.

Die Corona-Impfungen im 
Main-Taunus-Kreis kommen 
nach Wertung von Landrat Mi-
chael Cyriax „deutlich voran“. 
Bis Ende der vergangenen Wo-
chen waren durch das Impfzen-
trum und seine mobilen Teams 
mehr als 60.000 Personen min-
destens einmal geimpft worden. 
Auch eine Impfaktion für die 
Feuerwehren ist angelaufen.

Bis zum vergangenen Don-
nerstag waren fast 61.000 Per-
sonen durch das Impfzentrum 
und die Teams geimpft worden. 
Mehr als 1.600 Termine davon 
seien über die „Impfbrücke“ an 
Nachrücker vergeben worden. 
Hinzu kämen Impfungen durch 
Hausarztpraxen und durch an-
dere regionale Impfzentren in 
unbekannter Höhe. Die „Dunkel-
ziffer“ der geimpften Personen 
dürfte also weit höher liegen, so 
Michael Cyriax. Die Entwicklung 
habe an Fahrt aufgenommen: „Es 
hat Wochen gedauert, bis wir die 
ersten paar tausend Personen 

Die Wochenbett-Ambulanz 
im Krankenhaus Bad Soden 
wird auch in der Pandemie 
weitergeführt. Nach Angaben 
von Kreisbeigeordneter Mad-
len Overdick gelten lediglich 
einige Corona-bedingte Ein-
schränkungen. Die Gesund-
heitsdezernentin ruft alle 
Familien, die keine Hebamme 
fi nden konnten, auf, „dieses 
gerade in der Pandemie wich-
tige Unterstützungsangebot 
des Kreises und seiner Kliniken 
zu nutzen“. 

Termine können über die Heb-
ammen-Koordinierungsstelle 
des Kreises vereinbart werden. 
Wegen der Einschränkungen 
durch Corona darf zum Ter-
min mit einem Elternteil und 
dem Neugeborenen keine Be-
gleitperson mitkommen, etwa 
Geschwisterkinder. In der Wo-
chenbettambulanz gelten die 
Hygienerichtlinien der Kli-
niken: Kindern unter zehn Jah- geimpft haben, jetzt sind inner-

halb kurzer Zeit Zehntausende 
dazu gekommen.“

Das Impfzentrum sei zwar nach 
dem Einsatzbefehl des Landes auf 
1.200 Impfungen pro Tag ausge-
legt, könne aber mehr bewälti-
gen. Von Dienstag bis Donners-
tag vergangener Woche sei das 
Impfzentrum sehr gut ausgela-
stet gewesen: an den ersten bei-
den Tagen mit mehr als 1.200 Ter-
minen, am Donnerstag dann mit 
mehr als 1.400. „Diese Herausfor-
derung wird von den Betreibern 
vom Deutschen Roten Kreuz und 
dem Arbeiter Samariter Bund mit 
großem Engagement gestemmt“, 
fasst der Landrat zusammen. 
„Wir wollen, dass alles möglichst 
schnell verimpft wird.“

Unterdessen hat auch eine um-
fassende Impfaktion für die rund 
1.200 Einsatzkräfte bei Feuer-
wehr und Katastrophenschutz 
begonnen. Das Land hatte das mit 
der Freigabe der dritten Priorisie-
rungsgruppe ermöglicht. Kreis-
beigeordnete Madlen Overdick 

ren ist der Zutritt nicht erlaubt, 
es muss eine FFP2-Schutzmaske 
getragen werden. Die Wöch-
nerin muss beim Besuch einen 
aktuellen Antigen-Test - keinen 
Selbsttest - oder einen PCR-Test, 
der nicht älter als 48 Stunden 
ist, vorlegen. 

Die Sprechstunden leisten vier 
freiberufl iche Hebammen, die 
„mit viel Einfühlung und Fach-
wissen“ ihrer Aufgabe nachge-
hen: „Gerade in diesen heraus-
fordernden Zeiten ist es wichtig, 
den hilfesuchenden Familien, 
die bis zur Geburt des Kindes 
keine Hebammen fi nden konn-
ten, weiterhin eine verlässliche 
und kompetente Anlaufstelle zu 
bieten“, fasst die Gesundheits-
dezernentin zusammen. Seit 
Einführung des Angebots wur-
den von werdenden und jungen 
Familien 72 Termine wahrge-
nommen. 

Die Wochenbett-Ambulanz 
wird seit Juli 2020 vom Main-
Taunus-Kreis in Kooperation appelliert unterdessen dringend 

an die Bürgerinnen und Bürger, 
die Kontaktbeschränkungen der 
„Bundesnotbremse“ einzuhalten. 

Die Ordnungsämter gingen 
Verstößen in allen Kommunen 
nach. Seit Beginn der Pande-
mie seien rund 1.700 Verfah-
ren von Ordnungswidrigkeiten 
eingeleitet worden, von denen 
rund 500 noch nicht entschieden 
sind. Bisher wurden Bußgelder 
in Höhe von insgesamt etwa 
200.000 Euro festgesetzt. „Neben 
den Impfungen ist das persön-
liche Verhalten jedes Einzelnen 
ein entscheidender Beitrag zur 
Eindämmung der Pandemie“, 
fasst die Gesundheitsdezernen-
tin zusammen. 

Aktuelle Zahlen

Für Sulzbach meldete das Ge-
sundheitsamt gestern 19 aktuelle 
Corona-Fälle und eine 7-Tage-In-
zidenz von 77. Der gesamte Main-
Taunus-Kreis lag bei einem Wert 
von 114.  red

mit den Kliniken angeboten. Sie 
soll diejenigen Mütter und Väter 
beraten, die trotz aller Anstren-
gungen keine Hebamme gefun-
den haben. Die Stelle steht von 
der Geburt bis zur zwölften Le-
benswoche des Kindes offen. 
Möglich sind bis zu drei Ter-
mine von je 60 Minuten Dauer. 
Nach den Worten des Klinik-
Geschäftsführers Stefan Schad 
erweitert das Angebot das zer-
tifi zierte Spektrum der Geburts-
hilfl ichen Klinik und soll „jungen 
Familien mit der Sprechstunde 
Sorgen abnehmen“. 

Termine in der Wochenbett-
Ambulanz werden durch die 
Hebammen-Koordinierungs-
stelle des Kreises vermittelt. Sie 
ist erreichbar per Mail an heb-
ammen@mtk.org und unter der 
Telefonnummer 06192/201-
2007. Weitere Informationen 
zu den Angeboten stehen unter 
www.mtk.org und unter www.
kliniken-mtk.de/hebammenbe-
treuung im Internet.  red

Gestern lag Sulzbach mit einer 7-Tage-Inzidenz von 77 deutlich unter Durchschnittswert des Main-
Taunus-Kreises. Zurzeit gibt es laut Gesundheitsamt 19 bestätigte Fälle in der Gemeinde. Grafik: MTK

Zehntausende schon geimpft
Mehr als 60.000 MTK-Bewohner hatten schon einen Impftermin

Die Wochenbett-Ambulanz im Krankenhaus Bad Soden ist unter Corona-Bedingungen weiterhin 
für werdende und junge Familien da. Möglich sind bis zu drei Termine. Foto: Main-Taunus-Kreis/Reuß

Unterstützung in der Pandemie 
Kreis bietet Ambulanz-Sprechstunden unter Corona-Bedingungen
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Muttertag♥ ♥ ♥♥♥♥♥ ♥♥

Fußgängerzone  Königsteiner Straße 
65929 Frankfurt-Höchst  Tel. 069 / 31 75 28 

 

 Das Arnoldo-Team wünscht 
 einen schönen Muttertag.

Wir sind da! 
Ihr Wunsch-Eis, Torten, Kuchen,  

Capuccino etc. – alles am Schalterverkauf. 
Wir freuen uns auf Sie.

einem individuell abgestimm-
ten Serum. Gebucht werden 
können die Gutscheine zum 
Selbstausdrucken direkt über 
die Internetseite des Kosmetik-
studios.

Neben den Gutscheinen bie-
tet die „Schwarze Perle“ eine 
Vielzahl an kleinen, liebevoll 
verpackten Wellnessgeschen-
ken. Daniela Moog schickt sie 
per Post zu oder sie können 
nach Terminvereinbarung di-
rekt im Studio in Rödelheim 
abgeholt werden.

Dort ist „Schwarze Perle“ seit 
mehr als 30 Jahren ansässig 
und als Experte in Sachen Haut-
verbesserung bekannt. Man-
che Kundinnen sagen, Daniela 
Moog habe „magische Hände“.

Wegen der Corona-Pandemie 
ist das Studio zurzeit leider ge-
schlossen. Sobald die 7-Tage-
Inzidenz aber wieder unter 100 
sinkt, darf Daniela Moog wieder 
öffnen. Und schon jetzt verein-
bart sie gerne Termine. Der Ver-
kauf von Heimpfl egeprodukten 
und Gutscheine sowie „Kosme-
tikbehandlungen to go“ sind au-
ßerdem jederzeit nach Verein-
barung möglich.  pr

Kosmetikstudio 
„Schwarze Perle“
Inh. Daniela Moog

Rödelheimer Landstraße 194
60489 Frankfurt-Rödelheim

Telefon 0177/3932848
schwarze.perle@t-online.de
www.schwarze-perle.com

Wer noch kein passendes Mut-
tertagsgeschenk hat, könnte es 
einmal mit einer Wellness-Aus-
zeit versuchen.

Als Präsent für den Lieblings-
menschen eignet sich zum Bei-
spiel ein Gutschein für das Kos-
metik-Studio „Schwarze Perle“ 
in Frankfurt Rödelheim. Denn 
Inhaberin Daniela Moog hat 
eigens ein Muttertags-Special 
auf ihre Internetseite www.
schwarze-perle.com gestellt. 
Bei Gutscheinen für Behand-
lungen zwischen 25 und 80 
Euro legt die Kosmetikerin noch 
eine Maske für zu Hause oben 
drauf und ab 85 Euro gibt es für 
die Beschenkte noch eine klei-
ne Ultraschallanwendung mit 

Daniela Moog hat sich in mehr als 30 Jahren einen großen Kundenstamm in Rödelheim und Um-
gebung aufgebaut. In dieser Woche gibt es bei ihr ein Muttertags-Special.  Foto: privat

–    ––    –

Zum Muttertag ist Deko auch 
immer ein Dauerbrenner und 
die Keramik-Vase von „GEPA“ 
passt dazu sehr gut. Diese hat 
einen glänzenden Farbverlauf 
mit einem gesprenkelten Look 
und macht sich damit gut als 
Tisch-Deko oder auf einer Kom-
mode. Die Vase steht in Blau 
oder Rot zur Auswahl und ko-
stet 18,95 Euro.

Wer lieber etwas weniger Geld 
ausgeben will kann es mit dem 
Eierwärmer probieren. Der klei-
ne Filzwärmer sieht aus wie ein 
Huhn und macht sich als kleine 
Überraschung beim Frühstück 
am Muttertag bestimmt gut. 
Das kleine Huhn für den Esstisch 
gibt es in den drei Farben Gelb, 
Rosa und Türkis und kostet 8,72 
Euro. 

Etwas besonderer ist das 
„Sonnenglas“. Das leuchtende 
Glas hat eine Solarlampe ein-
gebaut, die sich am Tag über 
eine Solarzelle auf dem Deckel 
aufl ädt. In das Glas kann man 
alle möglichen kleinen Deko-
rationen geben, somit kann 
man das Geschenk sehr schön 
personalisieren. Dadurch eig-
net es sich perfekt als Ersatz 
für Kerzen auf dem Balkon 
oder der Terrasse. Mit der an-
gegeben Leuchtdauer von 24 

Stunden nach einer vollen Auf-
ladung kann man so die kom-
menden Sommerabende ohne 
Probleme draußen verbringen. 
Das Sonnenglas wurde in Süd-
afrika erfunden, um Licht in 
die verarmten Townships zu 
bringen. Man unterstützt also 
nicht nur die Arbeiter, sondern 
auch die restlichen Bewohner. 
Das Glas kostet 34,90 Euro. Er-
hältlich ist es unter www.avo-
cadostore.de. 

Wer zum Vatertag auch noch 
ein Geschenk braucht, kann 
das Fair-Trade-Portemonnaie 
von „Feathertouch“ verschen-
ken. Die Geldbörse gibt es in 
Schwarz, Hell- und Dunkel-
braun und sie ist aus echtem 
Leder gefertigt. Das Porte-
monnaie kann zwar nicht 
mehr als eine normale Geld-
börse, aber es sieht gut aus 
und unterstützt die indische 
Produktionsstätte. Das Porte-
monnaie kostet 35 Euro und 
ist unter https://shop.contigo.
de zu haben.

Zum Vater- und Muttertag 
kann man natürlich auch prak-
tische Dinge verschenken, wie 
zum Beispiel den Thermosbe-
cher „Yeeco Smooth“. Laut Her-
steller soll der Coffee-To-Go-Be-
cher Heißgetränke bis zu zwölf 
Stunden warm halten. Es reicht 
also ohne Probleme für den täg-
lichen Weg zur Arbeit. Der Be-
cher kostet 20 Euro und ist in 
den Farben Rot, Schwarz, Oliv 
und Beige ebenfalls unter www.
avocadostore.de zu fi nden. 

Zum Thermosbecher kann 
man auch gleich noch den Fair-
Trade-Kaffee „Bio Café Orgáni-
co“ von „GEPA“ dazu schenken. 
Der natur-milde Arabica-Kaffee 
kommt aus Mexico und durch 
den Kauf unterstützt man den 
Nationalpark Tierra Colorad. 
250 Gramm kosten 4,79 Euro 
und sind gemahlen und als 
ganze Bohne erhältlich.  rb

Am 9. Mai ist Muttertag und 
am 13. Mai ist Vatertag. Ein 
Dankeschön in Geschenkform ist 
da immer eine gute Idee. Warum 
also nicht etwas Besonderes? Ein 
Fair-Trade-Geschenk könnte da 
das Richtige sein.

Ein Fair-Trade Produkt ist, wie 
der Name schon sagt, ein Pro-
dukt, das fair produziert und 
gehandelt wurde. Damit ist ge-
meint, dass die Arbeiter einen 
höheren und verlässlichen Lohn 
bekommen. Häufi g fordern die 
Fair-Trade-Organisationen auch, 
dass die Produkte umweltfreund-
lich hergestellt wurden. Also un-
terstützt man mit einem Kauf 
nicht nur auf sozialer Ebene, son-
dern auch auf ökologischer. 

Gerade in der Kakao-Industrie 
herrscht viel Ungerechtigkeit. 
Da macht es Sinn, den Klassiker - 
die Schokolade zum Mutter- be-
ziehungsweise Vatertag - auf die-
sem Weg zu kaufen. Die Schoko 
Likör-Kugeln von „GEPA“ sind 
da eine nette Nascherei. Alle 
Produkte von „GEPA“ stammen 
aus fairem Handel und so auch 
die Schokolade und die Füllung 
aus Kaffee- und Eierlikör in der 
Praline. Eine Packung kostet im 
Online-Shop unter www.gepa-
shop.de 3,49 Euro. 

Sonnengläser sind ein smarter Kerzenersatz, der sich auch noch individuell gestalten lässt. 

– –

Eine Wellness-Auszeit unter 
„magischen Händen“
Das Kosmetikstudio „Schwarze Perle“ bietet ein Muttertags-Special

Sonnengläser und Likörkugeln
Tipps für Fair-Trade-Geschenke zum Mutter- und zum Vatertag

„Wir geben uns im Moment 
alle Mühe, dass wir auch in 
Zukunft als Ihr Partner für 
Floristik, Pfl anzen und Raum-
begrünung mit Hydrokultur 
da sind“, erklärt Stefan Heck-
tor von Blumen Hecktor und 
freut sich, dass sein Laden zur-
zeit geöffnet sein darf. Auch 
der Sommerpfl anzenverkauf 
aus der eigenen Gärtnerei in 
Höchst hat bereits begonnen. 

Bei Blumen Hecktor müssen 
Kunden zwei Meter Abstand 

halten und eine medizinische 
Maske tragen. Maximal dür-
fen sich zehn Kunden im Laden 
aufhalten, davon fünf im Kas-
sen- und Schnittblumenbe-
reich. „Wir halten uns konse-
quent an die Richtlinien“, sagt 
Stefan Hecktor.

Anlässlich des Muttertags 
am kommenden Sonntag, 9. 
Mai, gibt es ein eigenes Hygie-
nekonzept: Der Eingang in den 
Laden befi ndet sich am Mutter-
tag nur über die Legienstraße, 
der Ausgang über den Hof. Es 

werden nur fertige Blumen-
sträuße, rote Rosen und Pfl an-
zen angeboten. 

Blumen Hecktor ist am Mut-
tertag von 8 bis 12 Uhr geöffnet. 
Es wird um Vorbestellung gebe-
ten. Bestellungen werden per 
E-Mail an info@blumen-heck-
tor.de oder unter der Telefon-
nummer 069/315697 entgegen 
genommen. Die Expressabgabe 
von Vorbestellungen erfolgt am 
Fenster an der Ecke Legienstra-
ße/Hunsrückstraße.  red

Blumengrüße zum Muttertag
Rechtzeitig die Blumensträuße vorbestellen – Sonntag geöffnet
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Amtliche
Bekanntmachungen
Bekanntmachung Nr. 20/2021
Am Montag, 10. Mai 2021, findet um 19:00 Uhr die konstituie-
rende Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses in der Eich-
waldhalle, Am Sportplatz, 65843 Sulzbach (Taunus), statt.

Tagesordnung:
1. Wahl der bzw. des Vorsitzenden

des Haupt- und Finanzausschusses nach § 62 Abs. 3 Satz 2
Hessische Gemeindeordnung (HGO)

2. Wahl der Schriftführung und deren Stellvertretung
des Haupt- und Finanzausschusses nach § 61 Abs. 2 HGO
i.V.m. § 28 der Geschäftsordnung für die Gemeindevertretung
und die Ausschüsse der Gemeinde Sulzbach (Taunus)

3. Wahl der Stellvertretung der bzw. des Vorsitzenden
des Haupt- und Finanzausschusses nach § 62 Abs. 3
Satz 2 HGO i.V.m. § 2 Abs. 4 der Hauptsatzung
der Gemeinde Sulzbach (Taunus)

Sulzbach (Taunus), 30. April 2021
Dr. Odo Klais
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Bekanntmachung Nr. 21/2021
Am Montag, 10. Mai 2021, findet um 19:30 Uhr die konstituie-
rende Sitzung des Planungs- und Bauausschusses in der Eich-
waldhalle, Am Sportplatz, 65843 Sulzbach (Taunus), statt.

Tagesordnung:
1. Wahl der bzw. des Vorsitzenden

des Planungs- und Bauausschusses nach § 62 Abs. 3 Satz 2
Hessische Gemeindeordnung (HGO)

2. Wahl der Schriftführung und deren Stellvertretung
des Planungs- und Bauausschusses nach § 61 Abs. 2 HGO
i.V.m. § 28 der Geschäftsordnung für die Gemeindevertretung
und die Ausschüsse der Gemeinde Sulzbach (Taunus)

3. Wahl der Stellvertretung der bzw. des Vorsitzenden
des Planungs- und Bauausschusses nach § 62 Abs. 3
Satz 2 HGO i.V.m. § 2 Abs. 4 der Hauptsatzung
der Gemeinde Sulzbach (Taunus)

Sulzbach (Taunus), 30. April 2021
Dr. Odo Klais
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Bekanntmachung Nr. 22/2021
Am Montag, 10. Mai 2021, findet um 20:00 Uhr die konstituie-
rende Sitzung des Sozial-, Umwelt- und Kulturausschusses in
der Eichwaldhalle, Am Sportplatz, 65843 Sulzbach (Taunus),
statt.

Tagesordnung:
1. Wahl der bzw. des Vorsitzenden

des Sozial-, Umwelt- und Kulturausschusses nach § 62 Abs. 3 
Satz 2 Hessische Gemeindeordnung (HGO)

2. Wahl der Schriftführung und deren Stellvertretung
des Sozial-, Umwelt- und Kulturausschusses nach § 61
Abs. 2 HGO i.V.m. § 28 der Geschäftsordnung
für die Gemeindevertretung und die Ausschüsse
der Gemeinde Sulzbach (Taunus)

3. Wahl der Stellvertretung der bzw. des Vorsitzenden
des Sozial-, Umwelt- und Kulturausschusses nach § 62 Abs. 3
Satz 2 HGO i.V.m. § 2 Abs. 4 der Hauptsatzung
der Gemeinde Sulzbach (Taunus)

Sulzbach (Taunus), 30. April 2021
Dr. Odo Klais
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Mit dreisten Argumenten ans
Portemonnaie der Gewerbetreibenden
Schwarze Anzeigenschafe treiben ihr Unwesen: Erfundene Kooperation

Einige Gewerbetreibende ha-
ben die Gemeinde Sulzbach
(Taunus) mit dem Hinweis kon-
taktiert, dass eine Firma na-
mens MAC Media zurzeit mas-
siv versucht, ihnen hohe Sum-
men für Anzeigen abzunötigen.
Dabei bezieht sich die Firma
dreist und unverfroren auf eine
angeblich existierende Koope-
ration mit der Gemeinde im 
Zusammenhang mit der bevor-
stehenen Veröffentlichung ei-
ner Bürgerbroschüre. Tatsäch-
lich liegt weder eine entspre-
chende Partnerschaftsverein-
barung vor noch befindet sich
eine Bürgerbroschüre in den
Publikationsstartlöchern.

Die Gemeinde empfiehlt, die-
sem hochgradig unlauteren Ge-
schäftsgebaren mit entschiede-
ner Ablehnung zu begegnen
und der Gemeinde Rückmel-
dung zu erteilen. Wenn die 
penetrante Kontaktaufnahme
auch danach nicht abebbt,
kann die Forderung nach einer
von Bürgermeister Elmar Bo-
ciek unterschriebenen Beglau-
bigung die Gesprächspartner
von MAC Media und andere
schwarze Anzeigenschafe in
die schnelle Flucht schlagen.
Denn ohne diese Legitimation
dürfen Werbende unter Ver-
weis auf die Gemeinde an gar
niemanden herantreten.

Schüler, Studenten, Rentner und
alle anderen aufgepasst!
Wir suchen Austräger für den

Füllen Sie den Bewerbungscoupon vollständig aus
und senden ihn per Post oder Fax an:

Prospektverteildienst Malik
Alzenauer Straße 33a
63517 Rodenbach
Fax 06184 / 9 93 98 00

Alarm, wenn die Luft zu dick ist
Schüler-AG der AES baute Messsystem für Kohlendioxid

Seit der Schulöffnung nach
den Sommerferien 2020 ist
der Umgang mit dem Corona-
Virus auch an den Schulen ein
großes Thema geworden. Spe-
ziell das Thema Lüften steht
dabei im Fokus. Da laut meh-
reren Studien der Kohlendi-
oxid-Gehalt der Raumluft eng
mit der Verbreitung der Coro-
na-Aerosole in Verbindung
steht, lässt sich die Gefähr-
dung in Räumen durch Mes-
sungen der Kohlendioxid-Kon-
zentration einschätzen. Um
die Lüftungskonzepte zu über-
prüfen und zu optimieren,
wurde an der Albert-Einstein-
Schule die AG „CO2-Messung“
ins Leben gerufen.

Um schnell zu einem Ergeb-
nis zu kommen, wurden zu-
nächst mobile Sensoren für die
„TI-nspire CX CAS“-Taschen-
rechner gekauft, die an der 
Albert-Einstein-Schule ab der
achten Klasse verwendet wer-
den. Hiermit konnte schnell
festgestellt werden, dass die
Vorgabe des Landes Hessen,
alle 20 Minuten zu lüften, auf
jeden Fall eingehalten werden
sollte. Schon nach 15 Minuten
konnte ein signifikant erhöhter
Kohlendioxid-Gehalt in der
Luft festgestellt werden. 

Da die Sensoren für den CAS
sehr kostenaufwendig sind,
wurde nach Alternativen ge-
sucht. „Wir haben uns dazu ent-
schlossen, ein eigenes Mess-
system aufzubauen“, berichten
Lars Wichmann und Alexander
Schneider. Das Herz der Mess-
geräte sei ein Mikrocontroller.
Dieser steuere jeweils einen
Sensor, der den CO2-Gehalt der
Luft misst. 

Für den weiteren Aufbau
wurden zwei Möglichkeiten
umgesetzt. Zunächst bauten
die Schülerinnen und Schüler
der zehnten Klasse eine CO2-
Ampel. Nähert sich der Kohlen-
dioxid-Gehalt dem kritischen
Wert von 800ppm, schaltet die
Ampel auf Gelb. Überschreitet
er diesen, schaltet sie auf Rot.
Dann muss so lange gelüftet
werden, bis die Ampel wieder
grün anzeigt.

Die zweite Lösung besteht
aus Messgeräten, die ihre Da-
ten zur Auswertung an einen

Server schicken. Diese bleiben
an einem Ort stehen und wer-
den somit für eine Langzeit-
beobachtung mehrerer Räume
genutzt. Die aktuellen Mess-
werte werden alle fünf Sekun-
den an den Server übermittelt
Über das System können zu-
sätzliche Daten wie Tempera-
tur, Luftfeuchtigkeit, Luftdruck
und Höhe festgestellt werden.
Gerade die Temperatur war für
die Wintermonate interessant,
da es durch das ständige Lüften
in den Räumen schnell kalt
wurde. red

Recht kompliziert sieht es im inneren der Messgeräte aus. Foto: AES

RBRESEL FEI

Zum Thema „Finanzpunkt“ er-
reichte die Redaktion nachfol-
gender Leserbrief. Leserbriefe
geben ausschließlich die Mei-
nung ihrer Verfasser wieder. 
Die Redaktion behält sich Kür-
zungen vor. Wenn auch Sie ei-
nen Leserbrief veröffentlichen
möchten, senden Sie ihn unter
Angabe Ihrer vollständigen
Adresse und einer Rückruf-Te-
lefonnummer (beides nicht zur
Veröffentlichung) an info@
sulzbacher-anzeiger.de.

„Viel zu schmal“
Ich bin seit einem Unfall im

Januar 2019 gehbehindert. Ich
war am Sonntag einmal wieder
auf der Bank in Sulzbach. Es ist
nicht gut mit einer Gehbehin-
derung auf der Bank der Tau-
nus Sparkasse und Frankfur-
ter Volksbank in der Haupt-
straße 20 zu sein. Es gibt keine
Bank zum Setzen oder etwas
zum Festhalten. Der Weg in die
Bank ist viel zu schmal. Auch
für Leute, die im Rollstuhl sind,
ist der Weg zur Bank zu schmal.
In der Bank gibt es weder einen
Stuhl noch einen Tisch, auf
dem man etwas ablegen kann
oder sich abstützen kann. Es
waren noch andere Leute da,
die es bestätigt haben. Ja, es
muss sich etwas ändern, auch
wenn Covid19 da ist.

Frank Weckler, Sulzbach

Fahrt unter Drogen
Ein 32-jähriger Autofahrer 

aus Frankfurt ist am Dienstag-
abend bei einer Verkehrskon-
trolle in Sulzbach überprüft 
worden, wobei sich der Ver-
dacht ergab, dass er unter Dro-
gen steht. 

Gegen 22.15 Uhr befuhr der 
Mann die alte B8, als er von den 
Eschborner Polizisten im Be-
reich der Bahnstraße angehal-
ten wurde. Dort hatten die Be-
amten zwischen 22 und 0 Uhr 
eine stationäre Verkehrskon-
trolle eingerichtet. Während 
der Kontrolle des 32-Jährigen 
zeigte dieser Ausfallerschei-
nungen, die typisch für einen 
vorangegangenen Drogenkon-
sum waren. Deshalb wurde er 
für eine Blutentnahme mit zur 
Wache genommen. Das Ergeb-
nis wird zeigen, ob sich der Ver-
dacht erhärtet.  pol
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GrillenGrillen

Jahr beim Grillen und dazu kom-
men noch 20 Liter Wein. 

Am meisten wird immer noch 
mit Holzkohle gegrillt. Rund 
16 Millionen Grills besitzen die 
Deutschen. 6,5 Millionen be-
vorzugen den Elektrogrill und 
nur 3,2 Millionen nehmen lie-
ber einen Gasgrill. 

Die beliebteste Beilage 
sind nicht überraschend die 

Soßen: 98 Prozent der Grill-
begeisterten brauchen diese 
zum Essen dazu. Im Vergleich 
dazu haben nur 74 Prozent 
Brot oder Baguette als Beilage 
und nur 67 Prozent machen 
sich einen Salat dazu. Knapp 
über die Hälfte der Deutschen 
kauft ihr Fleisch schon fertig 
mariniert, der Rest richtet es 
zu Hause an.  rb

Grillen ist fast schon ein Na-
tionalsport für die Deutschen. 
Mehrere hundert Millionen Mal 
werden in Deutschland pro Jahr 
Holzkohlen-, Gas- und Elektro-
grills angeheizt.   

Über 90 Prozent der Deut-
schen grillen im Garten und 
65 Prozent machen das mit 
ihren Freunden und Be-
kannten. Am liebsten ist hier-
zulande Fleisch. Rund 80 Pro-
zent brauchen ein Steak bei 
ihrer Grillparty. Kein Wunder, 
denn der Durchschnittsdeut-
sche isst circa 57 Kilogramm 
an Fleisch im Jahr. Nur weni-
ge Länder kommen auf einen 
höheren Verbrauch.

Allein für die Grillkohle wer-
den 200 Millionen Euro im Jahr 
ausgegeben und sogar 1,2 Mil-
liarden für Grills und Zubehör. 
Natürlich darf beim Grillen das 
Bier nicht fehlen. Pro Person 
trinkt der Deutsche 96 Liter im 

werden. Ähnlich macht das 
das Naturland-Siegel, das eng 
mit dem FSC zusammenarbei-
tet. Das PEFC-Siegel achtet auf 
ähnliche Kriterien, wie zum 
Beispiel die Erhaltung der Ar-
tenvielfalt und die Gesundheit 
des Waldes.

Es gibt aber auch Alterna-
tiven zur Holzkohle. Eine davon 
sind Weinreben. Diese bleiben 
bei der Weinproduktion übrig. 
Leider halten die alten Reben 
die Hitze nicht sehr lange. Das 
heißt, man braucht ein bisschen 
mehr, um den Kühlschrank leer 
zu grillen. Im Internetshop 
www.rebenglut.de kosten vier 
Kilogramm 9,95 Euro.

Eine weitere Alternative ist 
Holzkohle aus Maisspindeln, 
also den harten Kernen von 
Maiskolben. Beim Grillen muss 
man damit aber auf ein paar 
Dinge achten. Zum Beispiel soll 

man den Deckel des Grills offen 
lassen und keinen Anzündka-
min benutzen, da es sonst zu 
einer starken Rauchentwicklung 
kommt. Nach 10 bis 15 Minu-
ten soll dann die Glut grillfertig 
sein. Für drei Kilogramm „Grill-
mais“ zahlt man 4,99 Euro im 
Internetshop www.feuerlord.de.

Die dritte Alternative sind 
Briketts aus Olivenkernen. Das 
klingt erst einmal komisch, 
aber bei der Olivenölprodukti-
on bleibt eine Menge übrig, der 
sogenannte Oliventrester. Die-
ser wird dann in Griechenland 
zu Grillbriketts weiterverarbei-
tet, die haargenau wie normale 
Holzbriketts aussehen. Man soll 
laut Hersteller bis zu 4,5 Stun-
den mit den Olivenbriketts gril-
len können. Die drei Kilogramm 
Packung an Briketts von „Oli-
oBric“ gibt auf der Seite www.
oliobric.com für 5,99 Euro. rb

Die Grillsaison beginnt, 
der Grill wird angeheizt. Was 
viele nicht wissen, ist, dass ein 
Großteil der Holzkohle, die es 
zu kaufen gibt, aus Tropen-
holz hergestellt wird.

Ungefähr 215.000 Tonnen 
an Holzkohle werden jedes 
Jahr nach Deutschland im-
portiert und ein beachtlicher 
Bestandteil kommt dabei aus 
Paraguay. Um umweltscho-
nend grillen zu können, muss 
man sich also etwas ausden-
ken. Eine Möglichkeit sind 
die Umweltsiegel auf der Pa-
ckung der Kohle. Das FSC-Sie-
gel verspricht zum Beispiel, 
dass das Holz aus nachhal-
tig bewirtschafteten Wäl-
dern kommt. Das heißt, dass 
die negativen Auswirkungen 
auf die Umwelt bei der Be-
wirtschaftung abgeschwächt 

Trockene Weinreben sind eine Alternative zu Holzkohle aus Tropenholz. Foto: rebenglut.de

1,2 Milliarden Euro geben die 
Deutschen für Grillzubehör 
aus. Dazu zählt auch Exoti-
sches wie dieser Grill-Stem-
pel.  Foto: Schamotte-Shop

zum Bestandteil der Innenein-
richtung. Siedle Axiom ist der 
smarte Helfer für alle Fälle. 
Wenn es an der Haustür klin-
gelt, ist Axiom die Innenstation 
mit brillantem Live-Videobild. 
Wenn die beste Freundin an-
ruft, ist Axiom das Telefon mit 
schnurlosem Hörer. Und wenn 
Licht oder Temperatur zu re-
geln sind, ist Axiom die smarte 
Haussteuerung. 

Siedle Axiom verfügt über 
einen großen Bildschirm und 
markante Funktionstasten. Das 
Panel aktiviert sich bei Annä-
herung automatisch. Über die 
Bedienoberfl äche werden die 
vielfältigen Optionen für Tür-
kommunikation und Telefo-
nie abgebildet sowie die Smart-
Home-Funktionen gesteuert. 
Durch die Tasten sind die wich-
tigsten Funktionen – Hören und 
Sprechen – immer in direktem 
Zugriff. 

Siedle Axiom ist in drei Farben 
erhältlich: dezent in Schwarz-
grau, modern in Signalweiß 
oder kontraststark in Perlrubin-
rot. Ob als bewegliches Tischge-
rät, mit Adapter fest installiert 
auf einem Möbelstück oder für 
die Wandmontage – jede Va-
riante kann um einen schnur-
losen Hörer ergänzt werden, 
mit dem der Türruf von überall 
im Haus beantwortet und die 
Tür geöffnet werden kann. 

Erweitern lässt sich Axiom 
durch die Siedle App, die mobi-
le Video-Sprechstelle für Smart-
phone und Tablet.  pr

HIMA Elektro Technik GmbH
Ahornstraße 54
65933 Frankfurt

info@hima-elektro.de
Telefon 069/38998649

Die Firma Hima Elektro 
Technik GmbH als langjähriger 
Siedle-Partner, liefert und in-
stalliert Ihnen mit Siedle Axiom 
ein echtes Multitalent.

Das Panel vereint Türkommu-
nikation, Telefonie und Smart-
Home-Funktionen. Es tritt in 
vielfach prämiertem Design 
auf: leicht, elegant, markant. 
So wird intelligente Technik 

Siedle Axiom verfügt über einen 
großen Bildschirm und markan-
te Funktionstasten.   Foto: Siedle

Mitte März hat im Gewer-
begebiet Camp-Phönix-Park 
gleich vor den Toren des 
Frankfurter Westens ein ita-
lienischer Lebensmittelladen 
seine Pforten geöffnet. 

Unter einem Dach mit dem 
Shang-Lee Superstore in der 
Katharina-Paulus-Straße 6 in 
Schwalbach, fi nden Liebhaber 
der italienischen Küche auf 400 
Quadratmetern alles, was das 
Herz begehrt: Parmesan, Pros-
ciutto, Ricottakäse, Pasta, Risot-
to sowie Olivenöle sind genau-
so im Angebot wie eine Auswahl 
von Weinen, Gebäck und Süß-
waren. Bald sollen weitere Pro-
dukte des täglichen Bedarfs, wie 
frisches Brot, Obst und Gemüse 
die Angebotspalette ergänzen.

Marktleiter Angelo Pedone, 
selbst italienischer Abstam-

mung, berät die Kunden gerne 
persönlich, sei es mit einer 
Inspiration zum Abendessen 
oder Empfehlungen zum Wein-
sortiment.

„Ihr ausgesprochenes Ziel, 
den Kundinnen und Kunden 
mit Ihrem Angebot das medi-
terrane Lebensgefühl und die 
Leichtigkeit des Dolce Vitas Ita-
liens zugänglich zu machen, 
bereichert unsere Stadt und 
auch mich persönlich, als pas-
sionierten Hobby-Pizzabäcker“, 
sagte Schwalbachs Bürgermei-
ster Alexander Immisch bei der 
Eröffnung. Die Zutaten für den 
perfekten Pizzateig bekomme 
man bei Monte Linas ebenso, 
wie eine persönliche Empfeh-
lung vom Chef, für dessen Her-
stellung.

Trotz der Pandemie hat das 
Team um Geschäftsführer 

Alexander Laketko den Start 
gewagt, können doch Hygi-
eneaufl agen und Abstands-
regeln im gut durchlüfteten 
Lagergebäude eingehalten 
werden. Die Kunden will der 
Geschäftsführer vor allem mit 
familiärer Atmosphäre, guter 
Beratung sowie der Quali-
tät der Produkte überzeugen. 
Seine Liebe zu Italien und zur 
italienischen Küche reifte bei 
Urlauben heran, die ihn auch 
nach Sardinien und dort in das 
namensgebende Bergmassiv 
Monte Linas führte.

Sobald die Corona-Beschrän-
kungen es erlauben, möchte 
Irina Puzikova, zuständig für 
Marketing und Kommunikati-
on, das Monte Linas auch frei-
tags auf dem Schwalbacher 
Wochenmarkt mit einem Degu-
stationsstand vorstellen.  red

Italienische Köstlichkeiten
Neuer italienischer Lebensmittelladen im Camp-Phönix-Park

Symbolisch eröffnete Schwalbachs Bürgermeister Alexander Immisch (rechts) den italienischen 
Lebensmittelladen zusammen mit dessen Marketing-Chefin Irina Puzikova (links), Geschäfts-
führer Alexander Laketko (2.v.l.) und Marktleiter Angelo Pedone.  Foto: mag

In der kommenden Saison CO2 sparen und nachhaltig grillen
Glut aus Oliven und Weinreben

So wird in Deutschland gegrillt
200 Millionen Euro geben die Deutschen nur für Grillkohle aus

Leicht, elegant und markant
Intelligentes Multitalent Panel für Telefonie und Smart-Home

Herr Daniel kauft
 Pelze aller Art, Nähmaschinen, Silber-
bestecke, Schreibmaschinen, Puppen, 

Krüge, Bilder, Perücken, Alt- und 
Bruchgold, Gardinen, Porzellan, Uhren, 

Möbel, Bleikristall, Teppiche, Fern-
gläser, Orden, Zinn, Münzen, Perlen, 
Leder- und Krokotaschen, Eisenbah-
nen, Kleider, Messing, Gobelinbilder, 
Modeschmuck, komplette Nachlässe 

und Haushaltsauflösungen. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! Barabwicklung. 
Täglich von Mo. bis So. von 7.30 

Uhr bis 21 Uhr erreichbar.
  Tel. 069/98970149 

ANZEIGEN 

http://www.rebenglut.de
http://www.feuerlord.de
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